
  
 

 

Pressemitteilung 
Das Kantonsarztamt und die Kantonsapothekerin haben gemeinsam mit 
der Freiburger Apothekergesellschaft einen Abend zum Austausch und 
zur Information über sexuelle Gesundheit organisiert. 

 

Diese Veranstaltung fand am Dienstag, 7. März 2023 im Mozaïk-Gebäude in Freiburg statt und 
versammelte über hundert Teilnehmerinnen und Teilnehmer, hauptsächlich Apothekerinnen und 
Apotheker, aber auch Gynäkologen und Ärztinnen des Kantons. Sie ermöglichte es, die Kenntnisse 
jeder und jedes Einzelnen in der Betreuung von Patientinnen und Patienten zu festigen, 
insbesondere in den Fällen, in denen eine Indikation für eine Notfallkontrazeption notwendig ist, 
und in einem interdisziplinären Ansatz. 

 
Der interprofessionelle Austausch war reichhaltig und konstruktiv und erinnerte alle an die 
Notwendigkeit, im Sinne einer kontinuierlichen Verbesserung der Patientenbetreuung vernetzt zu 
arbeiten, dies insbesondere bei der Betreuung von schwächeren Patientinnen und Patienten oder 
solchen, die sich in schwierigen Situationen befinden. 
 
Zur Erinnerung: Die Apotheken im Kanton Freiburg bieten eine breite Zugänglichkeit und 
Verfügbarkeit. Alle Apotheken sind befugt, Notfallverhütungsmittel abzugeben und Situationen zu 
erkennen, die eine ärztliche Beratung erfordern. Die Abgabe der "Pille danach" wird immer von 
einem professionellen, wohlwollenden und vertraulichen Gespräch begleitet, das in einem dafür 
vorgesehenen Raum stattfindet. 
 
Auch die Freiburger Fachstelle für sexuelle Gesundheit (FFSG) steht an bestimmten Tagen der 
Woche an seinen Zweigstellen in Freiburg und Bulle für Patientinnen und Patienten zur Verfügung. 
Bei einer Anfrage für eine Notfallverhütung werden auch die Verhütung im Allgemeinen, die 
Untersuchung auf sexuell übertragbare Infektionen sowie die Betreuung der Person durch die 
Beraterinnen für sexuelle Gesundheit berücksichtigt. Das FFSG bleibt ein unumgänglicher Partner 
für alle Gesundheitsfachleute, wenn es um Fragen der sexuellen Gesundheit geht. 
 

Freiburg, 14. März 2023 
 
 
Für weitere Auskünfte:  
- Jeremy de Mooij, Präsident der Freiburger Apothekergesellschaft, 026 913 10 80 
- Sophie Maillard, Kantonsapothekrien, GSD, 079 915 75 71 (von 16Uhr bis 17Uhr) 


